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Zum Abendmahlsstreit zwischen Lu-
ther und Zwingli beim Marburger Re-
ligionsgespräch:

„Die beiden Männer, Luther und 
Zwingli, können nicht übereinstim-
men, welches doch mein sehnlichster 
Wunsch wäre. Da disputieren sie über 
das Abendmahl, gleich als ob sie in 
den Himmel gesehen und Jesum ge-
fragt hätten, wie er die Worte ,Das ist 
mein Leib‘ verstanden habe. Sie wer-
den es hier auf Erden doch nicht 
ausmachen, und es gehört auch wohl 
nicht für uns Schwache, alles ergrü-
beln und erforschen zu wollen. Genug, wenn wir nur wissen und glauben, was 
zu unserem Heil nötig ist. Das Übrige macht nur krank, woran der Herr keinen 
Gefallen hat.“

(Zitiert nach: Heike. Schmoll, „Gelehrter und Lehrer“, FAZ 17.04.2010, 
Abb.: Briefmarke der Deutschen Bundespost von 1960)


